Neue Mulchmaterialien -ein Überblick

In der Natur sind fruchtbare Böden meist bedeckt. Im Garten und auf Anbauflächen ist  dies aber nicht immer üblich. Frisch bepflanzte Gemüsebeete, zwischen Erdbeerreihen, bei Rosenbeeten und unter Gehölzen bleibt der Boden oft offen. Die Folge ist unerwünschter Aufwuchs von Wildkräutern, schnelle Austrocknung und Erosion. Die Bodenabdeckung der Kulturflächen ist deshalb auf jeden Fall sinnvoll. 

Mulchen unterstützt die Bodenlebewesen, erhält und fördert die Krümelstruktur 
vor allem bei schweren Böden. Der Boden trocknet außerdem nicht so schnell aus. Dies bedeutet in der Praxis weniger Gießarbeit. Mulch hemmt unerwünschtes Unkraut, dämpft aber auch Starkregen und verhindert Abschwemmungen. Andererseits ist nicht jedes Material für jede Kultur geeignet. Damit sich das Mulchen auch tatsächlich positiv auswirkt, sollten einige Grundsätze beachtet werden. Jeder Rohstoff erfordert eine spezifische Handhabung. Eine Übersicht stellt die wichtigsten natürlichen Mulchmaterialien und ihre Anwendung vor. 

Miscanthushäcksel läst sich sehr gut als Mulchmaterial verwenden. Da die Häcksel sehr scharf kantig sind, fühlen sich Schnecken überhaupt nicht wohl.

Kies eignet sich besonders als Mulch für trockenen Standort.
Natürliches Mulchmaterial und ihre Anwendung

	Material
	Kulturen
	Vorteil
	Nachteil
	Allgemeines

	Rasenschnitt
	alle
	Nährstoffzufuhr
	Zu viel fördert Fäulnis
	dünn aus-

bringen 2-3 mm

	Gras von Wiese
	Gemüsearten wie Tomaten, Kohl,Zucchini
	
	Evtl. Unkrautsamen
	

	Stroh
	Wege, Erdbeer
Gurke, Tomate
	Gute Belüftung
	Stickstofffixierung
Zusätzl. Stickstoffzugabe
	Stroh mit Halm-

verkürzer nicht verwenden

	Brennnessel
	Gurke, Tomate,Bohnen
	Dunkle Farbe = Wärmeeffekt
	Schnelle Zersetz.
Oft nachmulchen
	Auflage bis 

10 cm möglich

	Gemüseabfall
	Gemüsekulturen
	Nährstoffrück-führung
	Nur schädling- freies Material
	

	Rindenmulch
	Wege, unter Bäumen u. Sträucher
	Dunkle Farbe
Ästhetik
	Nicht an Bösch-

ungen,Schnecken

lieblingsplatz
	Qualitätsmulch
u. grobe Ab-

siebung verwe.

	Pinienrinde
	Wie Rinden- mulch
	
	
	

	Miscanthus-
häcksel
	alle, 

Wege
	 Schneckenfrei
 Kein Unkraut
	Helle Farbe
Selten erhältlich
	3 bis 5 cm
aufbringen

	Flusskies oder Splitt
	Trockene St.Ort
Stauden, Gehölz
	Wärmespeich.
dauerhaft
	
	max. 5 cm

	Kakaoschalen
	Stauden, Gehölz
	dekorativ
	Preis
	mind. 2 cm


